
Schrattenthal 
&

 Maissau

VERANSTALTER
Stadtgemeinde Maissau / MAG und Stadtgemeinde Schrattenthal
p.A. Maissauer AmethystgmbH. An der Horner Bundesstraße, 

3712 Maissau

KARTENPREISE
Vorverkauf: EUR 20,- / Abendkassa: EUR 22,-

Der Frühbucherbonus durch den Vorverkauf ist gültig bei 
Bestellung bis 1 Woche vor der Veranstaltung.

ERMÄSSIGUNGEN
(bitte gültigen Ausweis vorweisen)

Schüler, Studenten, Lehrlinge und Präsenzdiener 
erhalten vom regulären Verkaufspreis 30% Ermäßigung.

KARTENVERKAUF UND INFORMATION
Maria Zellhofer

Schriftlich: an den Veranstalter
Telefonisch: 0664/56 39 108 

Per E-Mail: schlosskonzerte@gmx.net
www.schloss-konzerte.at

Aus organisatorischen Gründen gibt es bei keiner Veranstaltung 
nummerierte Sitzplätze - es besteht freie Platzwahl. 

Für die angeforderten Konzertkarten wird Ihnen ein Zahlschein 
zugesandt - durch die erfolgte Bankeinzahlung liegen die Karten 

am Veranstaltungstag ab Kassenöffnung um 19.00 Uhr unter 
dem Namen des Einzahlers bereit. 

Telefonisch bestellte und noch nicht bezahlte Karten müssen bis 
spätestens 15 Minuten vor Konzertbeginn abgeholt werden, da 
diese Karten sonst in den allgemeinen Kartenverkauf gelangen.

SUBVENTIONSGEBER UND KOOPERATIONSPARTNER

Schlosskonzerte
2008

Horn
Gmünd

Zwettl

St. Pölten

WIEN

Hollabrunn

Znaim
Retz

A1

B2

B38

S33

S5

A22

T S C H E C H I E N

N I E D E R Ö S T E R R E I C H

O Ö

Prag•

MAISSAU

Tulln

StockerauKrems
B35

B4 B303

SCHRATTENTHAL

SCHLOSS SCHRATTENTHAL
Geschichte

Schloss Schrattenthal wurde mit der gotischen 

Kapelle unter Ullrich von EYTZINGEN 1438 

errichtet. Der heutige Bau stammt großteils aus 

dem 17. Jhdt. 

Der große Platz vor dem Schloss wird beherrscht 

vom mittelalterlichen „Hussitenturm“ und dem 

1713 erbauten Schüttkasten. 

Beim Gartenhaupteingang befindet sich eine 

prachtvolle Freitreppe. 1826 diente das Schloss 

dem Dichter Nikolaus Lenau längere Zeit als 

Aufenthaltsort. 

Nach oftmaligem Wechsel ist heute das Schloss 

im Besitz des Steuerberaters Mag. Dr. Karlheinz 

Schubert.  

SCHLOSS MAISSAU
Geschichte

Das Schloss Maissau, früher Burg und Feste, ist 

eine Schöpfung des Mittelalters. 

Von der Stadt her trägt der Südtrakt seit dem Um-

bau Ende des 19. Jhdts. das Bild romanisch-neu-

gotischen Stils. Der ältere, dem Wald zugewandte 

Teil stammt aus dem 12. Jhdt. 

Die Grafen Abensperg und Traun sind seit 1534 

Besitzer des Schlosses und der Herrschaft Maissau. 

Heute öffnet sich der Schlosshof zwei Mal im Jahr: 

Für die Schlosskonzerte und am ersten Advent-

wochenende, um den traditionellen Maissauer 

Schlossadvent zu beherbergen. 
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EHRENSCHUTZ:
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll

NR Dr. Hannes Bauer
NR Mag. Heribert Donnerbauer
LAbg. ÖR Marianne Lembacher

Bezirkshauptmann HR Mag. Stefan Grusch
HR Dr. Alfred Willander

Österreichische Post AG 
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Samstag, 26. Juli 2008 Samstag, 02. August 2008 Samstag, 09. August 2008Samstag, 12. Juli 2008

TRIO CUVÉE
Cello - Flöte - Klavier

Das Trio Cuvée wurde im Herbst 2007 von drei 
befreundeten Musikerinnen gegründet, um neben 
solistischen Tätigkeiten und Orchesterverpflichtun-

gen auch die Kammermusik zu pflegen.

Das Ensemble widmet sich der gesamten Band-
breite für Flöte, Violoncello und Klavier.  

Ihr Repertoire reicht von der Klassik bis zur Moder-
ne, wobei auch Duowerke ins Programm miteinbe-

zogen werden. 

 

Sie spielen Werke von :
Joseph Haydn

Felix Mendelssohn-Bartholdy
Bohuslav Martinu 

Carl Maria von Weber

WEBERNKNECHTE 
Blechbläserensemble

Die Webernknechte spielen zusammen seit 2005 
und haben einander auf der Universität für Musik 
in Wien kennengelernt. Sie erarbeiten dort mit 
ihrem Lehrer und Mentor Leonhard Paul (Mnozil 
Brass) Stücke aus den verschiedensten Genres. 
Das Repertoire des Ensembles umfasst sowohl 

Originalkompositionen für Blechbläserquartett als 
auch Eigenarrangements. Die Webernknechte 

versuchen so sowohl zeitgenössische Komponisten 
einem größeren Publikum bekannt zu machen, als 
auch Klassiker und auch so manche Rarität  aus 
früheren Epochen in neuem Gewand zu interpre-

tieren. Für das Schlosskonzert wurde nun erstmals 
gemeinsam mit dem Akkordeonisten Krzysztof 

Dobrek ein Programm zusammengestellt.

Sie spielen Werke von:
Bach, Händel, Mozart, Schumann, 

Mendelssohn-Bartholdy, Tschaikowsky, 
Schumann, Schubert, Mussorgsky, Klengel, 

Paul, Michel u.a

GERNOT WINDISCHHOFER
&

RICHARD FRANK
Violin-Klavierduo

 
Als Solisten bei großen Orchestern  begeistern 
die beiden Künstler, Gernot Winischhofer und 
Richard Frank, das Publikum auf der ganzen 

Welt. 

Die Liebe zum Kleinen und Feinen führt die 
beiden Künstler auch in weniger großen 

Sälen zusammen, um in kleinerem Rahmen 
großartige Kammermusikwerke zu unser aller 

Freude interpretieren zu können.
 

Sie spielen Werke von: 
Pablo de Sarasate,

Fritz Kreisler, Kurt Hueber, 
Ludwig van Beethoven

MINETTI QUARTETT
Streichquartett

Gegründet 2003, wird das Quartett mit einem 
Herbert von Karajan-Jahresstipendium gefördert. 
Sie sind Gewinner des Großen Gradus ad Parnas-
sum Preises 2003. Gewinner des Internationalen 
Streichquartett-Wettbewerb „Franz Schubert und 

die Moderne“ 2006 in Graz. Im Frühjahr 2007 
gewinnen die vier Musiker den 1. Preis beim IV. 
Internationalen Vittorio Rimbotti Wettbewerb für 
Streichquartett in Florenz sowie den Haydn-Preis 

beim III. Internationalen Joseph Haydn Kam-
mermusikwettbewerb in Wien.

„Das Minetti Quartett ist in meinen Augen zur 
Zeit das wohl hoffnungsvollste Nachwuchsquar-
tett in Österreich. Alle vier Musiker bringen beste 

Voraussetzungen für das Quartettspiel mit.“

Gerhard Schulz (Alban Berg Quartett)

Sie spielen Werke von:
Wolfgang Amedeus Mozart 

Alexander Zemlinsky
Ludwig von Beethoven
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